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Schilddrüsenpunktion 

 

Was ist das?  Was geschieht? 

Mit einer feinen Nadel wird Ihre Schilddrüse punktiert; und es werden einige Zellen entnommen. Die 
Maßnahme erfolgt in der Regel unter Ultraschallkontrolle nach gründlicher Desinfektion der Punkti-
onsstelle. Es kann bei mehreren Knoten nötig sein, mehrere getrennte Punktionen vorzunehmen.  

Da die Schilddrüse sehr gut durchblutet ist, müssen Sie zur Vermeidung von Blutergüssen im An-
schluss an die Punktion den Punktionsort kräftig drücken, bis zu 30 Minuten lang. Sie sollten 24 
Stunden nach der Punktion nichts Schweres heben. 

Wenn Sie blutverdünnende Medikamente (insbes. Marcumar und Aspirin) nehmen, müssen Sie 
uns dies unbedingt angeben, da diese eine Kontraindikation gegen die Punktion darstellen! 

Welche Risiken sind mit der Schilddrüsenpunktion verbunden? 

Jede invasive Maßnahme bedingt ein Infektionsrisiko, trotz entsprechender hygienischer Maßnah-
men. Eine klinische (merkbare) bakterielle Infektion der Schilddrüse durch Punktion ist allerdings sehr 
selten (1 : 500 bis 1 : 1.000).  

Da die Schilddrüse gut durchblutet ist, besteht das Risiko einer Blutergussbildung unter der Haut 
oder in der Schilddrüse – insbesondere, wenn Sie ein Blutverdünnungsmittel nehmen. Diese Bluter-
güsse sind meist nur unangenehm, ohne sonstige Gefährdung. Manchmal kann so ein Bluterguss in 
der Schilddrüse als kleinere Zyste bestehen bleiben. 

Eine Punktion in ein größeres venöses oder arterielles Gefäß ist folgenlos, vorausgesetzt, es erfolgt 
danach eine feste und längere Kompression. 

Sehr selten kann es zu Haut-, Weichteil- und Nervenschädigungen an der Einstichstelle kommen. 
Sie verschwinden meist nach einiger Zeit, sie können jedoch im ungünstigen Fall langandauernde 
oder sogar dauerhafte Beschwerden zur Folge haben. 

Manche Personen neigen bei "unangenehmen" medizinischen Maßnahmen zu Ohnmachtsanfällen; 
wenn Sie glauben, zu dieser Gruppe zu gehören, teilen Sie uns das bitte mit.  

Selten wird bei der Punktion nicht genügend Material für die Diagnose gewonnen. In diesem Fall muss 
die Punktion gegebenenfalls wiederholt werden. Ich habe diese mir von ....................................... vor-
gelegte Aufklärung über die Schilddrüsenpunktion verstanden und willige in dieselbe ein. 

Grevenbroich/Dormagen/Neuss, den ............................................. 

Unterschrift: ..................................................................................... 

   

 

  Patienten-Aufkleber 
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ZENTRUM FÜR RADIOLOGIE UND NUKLEARMEDIZIN Rheinland, Partnergesellschaft 

Standorte: ❑ Dormagen im KKH  ❑ Grevenbroich im KKH St. Elisabeth  ❑ Neuss am Lukas KK  

ZRN MVZ GmbH - MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM  

FÜR RADIOLOGIE UND NUKLEARMEDIZIN 

Standorte: ❑ Neuss am Neumarkt  ❑ Neuss am Johanna-Etienne-KH 

www.zrn-info.de  

http://www.zrn-info.de/

